
Das Böse im Guten...

Das Böse im Guten...

Von Dereks_Hexchen

Kapitel 2: Mütter unter sich

Ja, im Alter zwischen eins und zwei halfen wir uns gegenseitig.
Draco nahm mir meinen Schnuller weg und brachte mich so zum Krabbeln.
Ich nahm ihm seine Kuscheldecke weg und brachte ihn zum Heulen.
Eigentlich wollte ich ihn dazu bringen mehr zu laufen. Er konnte zwar vor mir
krabbeln, aber ich konnte schneller laufen.
Unsre Mütter saßen ständig am Tisch und haben Tee getrunken und Kuchen
gegessen, fieser Weise bekam keiner von uns etwas ab.
Ihre Ausreden waren immer die Selben, „Nein Schatz, das macht deine Zähnchen
kaputt.“ oder auch „Oh mein armer Schatz, du magst auch was haben hm… ist aber
nur für Erwachsene.“
Für wie blöd hielten sie uns eigentlich?
Du sitzt als Kind da und denkst dir einfach nur //Ach halt den Mund…iss weiter dann
kommt nicht so ein Schwachsinn raus!//
Was interessierten uns die Kuchen?
Wir wollten einfach nur auch so viel Aufmerksamkeit wie ihr Tratschen und die Kuchen
bekamen.
Lächerlich, würde ich heute sagen, aber als Kind siehst du die Welt nur bis knapp über
deine Nasenspitze.
Das faszinierende war sie einfach zu beobachten und wie schnell man sie begeistern
konnte…
„Draco kann schon Mama sagen…schau… Schau mal Großer…sag mal Ma-ma!“
Draco hatte absolut keine Lust auf sowas und schaute sie nur an.
„Hm..er scheint wohl keine Lust zu haben? ...Schade“
„Nazissa versuch es mal so. Verena, schau mal…ich hab hier deine Kekse. Sag mal was
du gestern gesagt hast.“
Und nun sitzt du als Kind da //Bitte Oo…was weiß ich was ich gestern alles gesagt
hab? du verstehst ja eh nur die Hälfte!//
Da half nur noch den Kopf schief legen und so tun, als würde man denken.
„Ok..zu lange her was? Wo sind wir? Bei...“
Oh klasse…sie will die Namen hören…
„Nasissa.“
„…und?..“
„Draco“
„..und?..“
Hier hörte mein Wortschatz auf.
 Wenn es jemand gab, vor dem ich Angst hatte, dann vor Lucius.
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So einen Namen spricht man nicht aus.
Man nehme Voldemort… ‚Der dessen Name nicht genannt werden darf…“ Bitte…so
schlimm ist der Name nun auch wieder nicht…aber selbst die Erwachsenen sagen ihn
nicht!
Warum sollte ich also einen Namen sagen, vordem ich Angst hatte.
„Papa“
Tja Draco spielte Retter in der Not.
Für unsere ‚tollen‘ Sprechkünste bekamen wir beide einen Keks… vollkommen eklig,
heute würde ich ihn nicht wieder essen, so ohne süßen Geschmack.
Als Kind jedoch isst du alles was den Namen Keks bekommt.
„Hach…sind sie nicht süß Camille?“
„Ja…Herz allerliebst die Beiden!“
„Sie werden sicher mal ein perfektes Paar!“
Uns interessierte das Gespräch der Damen nicht, wir mampften eifrig unsere Kekse,
geschweige denn hätten wir nicht einmal gewusst, wovon sie reden.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/265248/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/265248

